
Salzburg World Fine Art Fair 2008  
  
Internationale Kunst- und Antiquitätenhändler bei der zweiten Ausgabe 
 
Die Salzburger Festspiele, die auch 2008 mit einem hervorragenden Programm 
Musikfreunde aus der ganzen Welt nach Salzburg locken, nehmen die 
Organisatoren der zweiten Salzburg World Fine Art Fair (SWFAF) zum 
Anlass für die zweite Ausgabe der internationalen Kunst- und 
Antiquitätenmesse. Vom 9. bis 17. August 2008 verwandelt sich das Palais der 
Fürstbischöflichen Residenz zu Salzburg in ein „Museum auf Zeit“, das 
Kunstinteressierte, Kenner und Sammler zum Besuch einlädt. Rund 25 
Aussteller aus Europa und Asien darunter auch führende Kunsthändler, die an 
TEFAF Maastricht (The European Fine Art Fair) teilnehmen, haben Verträge 
unterschrieben.  
 
Die Organisation 
Bruce Lamarche und Teresa Jedina werden die zweite Ausgabe der 
Salzburg World Fine Art Fair organisieren. Unterstützt wird das Messe-
Management von namhaften Vertretern aus Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft in Salzburg und Österreich sowie von Freunden der Salzburger 
Festspiele (siehe Liste des Ehrenkomitées). „Die Erfahrungen im vergangenen 
Jahr haben gezeigt, dass die Salzburg World Fine Art Fair ein Event ist, der 
das Programm der internationalen Besucher während der Salzburg Festspiele 
bereichert“, erklärt Bruce Lamarche, der berichtet, dass die Festspielgäste 
durchschnittlich 4 bis 5 Tage in der Mozartstadt verweilen. Also Zeit genug 
um vor und (oder) nach den hervorragenden Musik- und Theateraufführungen 
auch der bildenden und angewandten Kunst Aufmerksamkeit zu schenken. 
 
Das Angebot 
Das Angebot der Salzburg World Fine Art Fair reicht von den Alten Kulturen 
bis zur zeitgenössischen Kunst. Möbel, Skulpturen, Porzellan, Silber, 
Zeichnungen, Gemälde Alter Meister, der Klassischen Moderne und der 
Gegenwart, Schmuck und Juwelen sowie Objets d’Art und Designstücke sind 
Beispiele aus dem facettenreichen Angebotsspektrum. Ein international 
besetztes Gremium aus anerkannten Experten begutachtet die Objekte auf 
Echtheit, Zuschreibung und Provenienz vor der Eröffnung der Messe. 
 
Der Veranstaltungsort 
Die Salzburg World Fine Art Fair findet in den prunkvollen Räumlichkeiten 
der von Erzbischof Wolf Dietrich von Raitenau in den Jahren 1595 bis 1619 
errichteten Residenz in Salzburg statt. Beispiele kulturhistorisch bedeutender 
Räume sind der Audienzsaal und der Carabinieri Saal. Im Audienzsaal spielte 
einst Wolfgang Amadeus Mozart im Alter von sechs Jahren vor den 
Mitgliedern des Hofes des Erzbischofs Schrattenbach. Ein paar Jahre später – 
am 12. Dezember 1775 – spielte er dann im Alter von 19 Jahren in diesem 
Saal das von ihm komponierte Violinkonzert KV 219 unter den 1710 von 
Martino Altomonte gemalten Fresken. Der Freskenzyklus zeigt Szenen aus der 
Schlacht von Granikos Alexanders des Großen. 
Der Carabinieri Saal, der um 1600 unter Erzbischof Wolf Dietrich erbaut 
wurde, dient heutzutage überwiegend der Nutzung als Fest- und Theatersaal. 



Ausgestattet mit Deckengemälden des Barock von J. M. Rottmayr, die 
allegorische Darstellungen der vier Elemente zeigen, bietet dieser Raum ein 
prachtvolles Ambiente, das sich hervorragend für den temporären Dialog mit 
Kunst und Antiquitäten verschiedenster Epochen eignet. 
 
Die Salzburger Sommer-Festspiele 
Die Salzburger Festspiele zählen zu den bedeutendsten- und 
traditionsreichsten Kulturereignissen der Welt. Jährlich kommen 210.000 bis 
240.000 kulturinteressierte Gäste nach Salzburg, um den Musik- und 
Theateraufführungen beizuwohnen und die Gastlichkeit in Salzburg und 
Umgebung zu genießen. Die Salzburg World Fine Art Fair ist eine 
hervorragende Ergänzung für die Gestaltung des Aufenthaltes der 
Festspielgäste. 
 
 
 
Für weitere Informationen: 
 
Britta Fischer Public Relations 
Uhlandstraße 15 
65189 Wiesbaden 
Deutschland 
Tel: +49 (0)611 300877 
Fax: +49 (0)611 302483 
E-Mail: BFPR@brittafischer-pr.com
Internet: http://www.brittafischer-pr.com
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